
Fälligkeit der Grundsteuer bei jährlicher Zah-

lungsweise

Am 01. Juli 2011 ist die Grundsteuer 2011 für Jahreszahler fällig.

Den Grundsteuerbetrag entnehmen Sie bitte aus dem Grundsteuer-

bescheid 2007 (Dauerbescheid) bzw. dem zuletzt ergangenen Ände-

rungsbescheid.

Die Zahlungspflichtigen werden gebeten, den Zahlungstermin einzu-

halten. Soweit der Gemeindekasse eine Einzugsermächtigung vor-

liegt, werden die fälligen Beträge vom jeweiligen Bankkonto zum Fäl-

ligkeitstag abgebucht.

Weiterer wichtiger Hinweis zur Grundsteuer bei Veräußerung

Bei Grundstücksverkäufen (Eigentumswechsel) während des Jahres

bleibt der Verkäufer Steuerschuldner bis zum Ende des Jahres, in

dem der Verkauf stattgefunden hat. Die Vereinbarung im Kaufvertrag

über den Steuerübergangstermin ist nur privatrechtlich von Bedeu-

tung und gilt nur im Innenverhältnis zwischen Verkäufer und Erwer-

ber. Die Gemeinde darf den Grundsteuerbescheid erst ändern, wenn

vom zuständigen Finanzamt ein geänderter Grundsteuermessbe-

scheid ergangen ist. Nach dem Bewertungsgesetz ist der Übergang

immer der 1.1. des dem Kaufvertrag nachfolgenden Jahres.

Bürgermeisteramt

Ferienprogramm 2011

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Gemeinde Wolpertswende möchte auch in diesem Jahr Kindern

und Jugendlichen in den Sommerferien ein attraktives Ferienpro-

gramm anbieten.

Damit wieder für jeden Geschmack etwas dabei ist, würden wir uns

über Ihre weitere Unterstützung freuen.

Wer neue Ideen hat und einen oder mehrere Nachmittage eigenstän-

dig gestalten möchte, sollte sich bis spätestens 30. Juni 2011 beim

Bürgermeisteramt Wolpertswende, Frau Kruspel, Tel. 94030, e-mail:

c.kruspel@wolpertswende.de , melden.

Wir freuen uns jetzt schon auf Ihre Mithilfe und bedanken uns im Vor-

aus recht herzlich.

Bürgermeisteramt

Bericht vom Waldaktionstag am 07.06.2011

im Mochenwanger Wald

Mit der Kunstschaffenden und dem Förster im Wald

Beim Aktionstag im Mochenwanger Wald erstellten Kinder unter An-

leitung der Kunstschaffenden Theresia K. Moosherr Kunstwerke aus

Materialien des Waldes. Vom Förster erfuhren Sie Interessantes über

Bäume und Tiere des Waldes.

Im Internationalen Jahr der Wälder 2011 kamen die 35 Schülerinnen

und Schüler der Grundschule Winterstettenstadt am 7. Juni ins Forst-

revier Mochenwangen im Altdorfer Wald, wo Sie von der Kunstschaf-

fenden Theresia K. Moosherr aus Bad Schussenried, Förstern und

Forstwirten des Kreisforstamts Ravensburg empfangen wurden. Un-
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Redaktions- und Anzeigenschluss für das

Mitteilungsblatt Nr. 25

Wegen des Feiertages (Fronleichnam) am 23. Juni 2011 ist der

Redaktions- und Anzeigenschluss bereits am

Freitag, den 17. Juni 2011 um 12.00 Uhr.

Erscheinungstag ist Mittwoch, der 22. Juni 2011.

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung !

Ihr Mitteilungsblättle-Team

Kein Amtstag in Mochenwangen während

der Pfingstferien

Während der Pfingstferien findet am Dienstag,

den 21. Juni 2011

kein Amtstag in Mochenwangen statt:

Wir bitten um Verständnis, Beachtung und Kenntnisnahme.



ter dem Motto „Energiebündel – gebündelte Energie“ wurde Reisig

gesammelt und mit dem Besenbinder zu Bündeln verarbeitet. Aus

diesen Bündeln entstand eine 2m hohe Fantasieskulptur. Die andere

Gruppe bemalte Rupfensäcke und füllte sie mit im Wald gesammel-

ten Materialien. Die so entstandenen Kunstwerke zieren nun die Bäu-

me rund um die Neuweiher-Hütte.

Bei einem Spaziergang mit den Förstern Roland Schock, Stephan

Weigand und Christian Reich konnten die Kinder den Wald erkunden

und den Berufsalltag des Försters kennenlernen. Sowohl die arten-

reichen Baumbestände des Forstreviers Mochenwangen, als auch

die Lebensweise von Waldbewohnern wie Reh und Borkenkäfer wur-

den vom Fachmann vorgestellt.

Um 16 Uhr endete der Aktionstag, mit der BOB-Bahn kehrten die Kin-

der voller Eindrücke zurück nach Bad Schussenried.

Wer nicht umrüstet schaut in die Röhre -

In zwölf Monaten endet das analoge Satelli-

ten-Zeitalter

Der Countdown läuft. In einem Jahr, am 30. April 2012 um 3 Uhr mor-

gens wird in Deutschland der analoge Satelliten-Empfang abge-

schaltet. Bis dahin müssen deutschlandweit noch etwa drei Millionen

Haushalte auf Digitalempfang umstellen. In Baden-Württemberg ha-

ben bislang etwa 80 Prozent der Satellitenhaushalte auf digitale

Technik umgerüstet. Für die restlichen 20 Prozent, das sind zwischen

300 000 und 400 000 Haushalte, tickt die Uhr.

“Wer in den nächsten 12 Monaten seinen alten, analogen Satelli-

ten-Receiver nicht ausgetauscht hat, schaut buchstäblich in die Röh-

re - denn für den bleibt dann der Bildschirm schwarz”, darauf weist der

Präsident der Landesanstalt für Kommunikation (LFK), Thomas

Langheinrich, hin. “Es besteht also Handlungsbedarf”.

Digitalfernsehen bietet Mehrwert

Alle öffentlich-rechtlichen und privaten Sender wie ARD, ZDF, SWR,

RTL Sat.1 oder ProSieben hatten sich vor zwei Jahren unter Modera-

tion der Landesmedienanstalten darauf verständigt, ihre Inhalte ab

30. April 2012 nur noch digital über den Satelliten auszustrahlen. Das

digitale Signal beansprucht eine geringere Übertragungskapazität

bei gleichzeitig besserer Bild- und Tonqualität. Digitalfernsehen ist

die Zukunft und bietet bereits jetzt hochauflösende Bilder in HDTV

und Fernsehen in 3D.

Videotext Seite 198 hilft

Zuschauer, die nicht wissen, ob sie bereits über einen digitalen Satel-

liten-Receiver verfügen, können ihren Empfang über die Video-

text-Seite 198 bei DasErste, ZDF, RTL, ProSieben oder Sat.1 testen.

“Aber auch die Fundfunk- und Fernsehfachhändler stehen mit Rat

und Tat zur Seite”, so Langheinrich.

Das Ende des analogen Satelliten-Zeitalters wird europaweit einge-

läutet. Bereits im Herbst dieses Jahres beginnt Frankreich mit der Ab-

schaltung, Deutschland setzt im Frühjahr 2012 den Schlusspunkt.

Kabelkunden sind nicht betroffen

Nicht betroffen vom Umstieg sind die Kabelkunden. Hier bleibt alles

beim alten - ein Umstiegstermin steht hier noch nicht fest.

Mehr Informationen zur Abschaltung des analogen Satelliten-Fern-

sehens bietet auch die Seite http://www.klardigital.de.

Freiw. Feuerwehr Abteilung Wolpertswende

Am Montag, 20.06.2011 findet um 20.00 Uhr eine Feuerwehrprobe

statt.

Abteilungskommandant.

Wertstoffsammlung

Am Samstag, den 18. Juni 2011 wird von den Freiw. Feuerwehren

Mochenwangen und Wolpertswende eine Wertstoffsammlung durch-

geführt.

Bitte die Wertstoffe ab 8.00 Uhr gut sichtbar an der Straße abstellen:

Gesammelt werden:

Wertstoffe !! Bitte unbedingt beachten !!

Altpapier

Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, Prospekte

gebündelt (nicht mit Klebeband) oder in Kartons bereitstellen (Misch-

papier, wie z.B. Papierkorbpapier, Kuverts, Lebensmittelverpac-

kungen aus Karton und Papier bitte in die PAPIER-TONNE oder

beim Wertstoffhof in Mochenwangen abgeben)

Karton / Pappe

Gesondert und gefaltet bereitstellen

Altglas

Flaschen und Gläser

(kein Fensterglas, keine Plastikflaschen)

bitte vorgereinigtes Glas sortiert nach Farben bereitstellen (nur in

Kartons; andere Behältnisse werden nicht mitgenommen)

Blechdosen

Dosen bitte vorreinigen und zusammendrücken (geht ganz einfach,

wenn beide Deckel entfernt werden). Dosen nur in Kartons bereitstel-

len; andere Behältnisse werden nicht mitgenommen.

Schrott

Schrott bitte möglichst erst am Sammeltag bis 8.00 Uhr bereit-

stellen.

Stahl-Öltanks

Es werden nur gereinigte und aufgeschnittene Tanks mitgenommen.

Haushaltsgroßgeräte, z.B. Waschmaschinen

Elektroherde, Wäschetrockner usw. und Haushaltskühlgeräte,

Kühlschränke und Kühltruhen

unbedingt Gebührenmarke (beim Rathaus oder im Amtstag erhält-

lich) aufkleben, da sonst keine Abfuhr erfolgt

Nicht gesammelt werden

- Haushaltsbatterien und Autobatterien

- in Säcken bereitgestellte Wertstoffe

Sonstiger Hausmüll darf dem Altmaterial nicht beigemischt wer-

den, da dies eine Ordnungswidrigkeit darstellt, die mit hohen

Geldbußen geahndet wird !!!!
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Die Leerung der

PAPIER-TONNE

findet nächste Woche

wegen Fronleichnam erst am

Freitag, den 24.06.2011 statt.
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Dr. Ute Taube aus Wangen i.A. zeigt:

Bilder zu Andersens Märchen

in Öl auf Leinwand

Vernissage: Freitag, 17. Juni 20 Uhr

Einführung: Bildhauer Uwe Gorzalka

Musikalische Umrahmung: Horn-Duett: Manuela Brauchle

Lisa Steinbichler

Öffnungszeiten: Samstag/Sonntag:

15 bis 17.30 Uhr

Finissage: Sonntag, 3. Juli, 18.30 Uhr

Percussion – Konzert mit Thomas Kramer und seinen Schlagwerkern

Eintritt Frei - Kollekte

www.alte-kirche-mochenwangen.de

aha Tipps & Infos für junge Leute - Infoveran-

staltung – „Abitur 2012 – was erwartet uns“

Im Jahr 2012 verlassen in Baden-Württemberg zwei Jahrgänge von

Abiturientinnen und Abiturienten gleichzeitig die allgemeinbildenden

Gymnasien. Gerade in diesem Jahr drängen erheblich mehr Schüle-

rinnen und Schüler in Studien- und Ausbildungsplätze.

Damit die Chance erkannt und die Herausforderung möglichst gut ge-

meistert werden kann, veranstaltet das Jugendinformationszentrum

aha – Tipps & Infos für junge Leute in Kooperation mit der Stadt Ra-

vensburg, dem Schülerrat Ravensburg und dem Gesamtelternbeirat

Ravensburg eine große Infoveranstaltung für SchülerInnen, Eltern,

Multiplikatoren und alle Interessierten zum Thema “Abi 2012 – was

erwartet uns“.

Durch kurze Impulsreferate von der Agentur für Arbeit, der Dualen

Hochschule Baden-Württemberg – RV, der IHK Boden-

see-Oberschwaben und dem aha wird eine Übersicht zum Thema ge-

schaffen und in dem anschließenden Podium sowie persönlichen

Gesprächen mit den Experten werden Fragen beantwortet.

Die Infoveranstaltung findet am Mittwoch, 29.06.2011, von 18-20

Uhr, in der Mensa bei den Gymnasien (alte Spohnhalle) in Ravens-

burg statt.

Happy Hour – Interkulturelle Abende für junge Leute

SprachBar, Networking, Ausflüge, uvm. Das aha-Tipps & Infos für junge

Leute organisiert zweimal pro Monat die „Happy Hour“. Dazu eingeladen

sind junge Leute aus dem Ausland, welche als Au Pair, Freiwilliger, Stu-
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dent, Austauschschüler, usw. in Ravensburg und Umgebung sind und

auch die lokalen Jugendlichen, die das Fernweh plagt.

Kulturelle Aktivitäten wie zum Beispiel Filme, Musik, Essen oder auch

einfach nur quatschen in verschiedenen Sprachen werden wichtiger

Bestandteil der Abenden sein. Die Abende sind offen für alle jungen

Leute. Die Treffen finden im Jugendhaus Ravensburg statt. Das

nächste Treffen findet am Mittwoch den 22.06.2011, um 19 Uhr statt.

Um für das erste „Happy Hour“-Treffen planen zu können, bitten wir

um Anmeldung bis 21.06.2011,Tel.: 0751 82-521, per Mail an:

info@aha-ravensburg.de oder auf facebook.

Die nächsten Happy Hour Termine sind der 06.07.2011, 20.07.2011,

03.08.2011, 21.09.2011.

aha – Tipps & Infos für junge Leute

Marienplatz 12, 88212 Ravensburg

Tel.: 0180 1463624 / Fax: 0180 1463625

www.aha-ravensburg.de

info@aha-ravensburg.de

Öffnungszeiten: Di – Fr von 13 – 18 Uhr, Sa von 10 – 13 Uhr

Bauernhaus Museum Wolfegg

Nachrichten aus dem Bauernhaus-Museum Wolfegg:

SWR-Fernsehen überträgt aus dem Bauernhaus-Museum:

Am Freitag, 17. Juni, wird das SWR-Fernsehen für die Maga-

zin-Sendung „Kaffee oder Tee?“ zwischen 16.10 und 16.45 Uhr live

aus dem Bauernhaus-Museum Wolfegg berichten. Die Zuschauer

und zehn Teilnehmer, die für den Back-Workshop ausgewählt wur-

den, können gemeinsam mit SWR-Back-Experten Hannes Weber

und der Moderatorin Pamela Großer ihr Back-Wissen vertiefen. Sie

erfahren dabei, wie man einen Holzbackofen im Backhaus richtig auf-

heizt, ihn anschließend gründlich sauber macht und dann korrekt be-

schickt, also mit Brotteig füllt. Außerdem lernen Sie, wie einfach

schwäbische Seelen zubereitet werden und welcher Brotteig sich am

besten für einen Holzofen eignet. Ein Satelliten-Übertragungswagen

ermöglicht es der Redaktion, relevante Themen vor Ort und live in die

Sendung zu übertragen.

Fotografin führt durch Sonderausstellung „Familienbande“:

Am Sonntag, 19. Juni, (11 Uhr) führt die Fotografin Ulrike Grothe

durch die Sonderausstellung „Familienbande – Generationen im All-

gäu“, die derzeit im Hof Reisch (dort ist auch der Start der Führung)

gezeigt wird. Die in München lebende Fotografin portraitiert seit meh-

reren Jahren Allgäuer Familien, die zusammen unter einem Dach

wohnen oder gemeinsam in einem Familienbetrieb arbeiten. Die

schwarz-weiß-Fotografien erzählen von Ähnlichkeiten, von Jugend

und von Alter, von Arbeitsalltag und gemeinsamen Aktivitäten. Texte

berichten aus der Familiengeschichte, charakterisieren einzelne Per-

sonen und ganze Generationen und gehen der Frage nach, warum

sie diese Familiengemeinschaft gewählt haben. Die Führungsgebühr

beträgt 1,- Euro zzgl. zum Eintrittspreis fällig wird.

Pfingstferienprogramm, 21.06., 10 – 17 Uhr: „Kräuter sammeln

am Johannistag“/Sommersonnwende

Wetterregeln mit Gänsefedern schreiben, Kräutertee und Kräuteres-

sig herstellen, für Erwachsene, 14 Uhr: Kräuterführung

Ab 2. Juli in Bad Waldsee: Vorbereitungskurs

für Tagesmütter und Tagesväter

Anmeldeschluss am 24. Juni 2011 beachten!

Die regionale Vermittlungsstelle für Kindertagespflege bietet ab 2.

Juli 2011 einen vierteiligen Vorbereitungskurs für Tagesmütter und

Tagesväter in Bad Waldsee an. Im Kurs werden die Teilnehmer um-

fassend auf ihre Tätigkeit vorbereitet und erhalten Antworten auf

grundlegende Fragen zur Tätigkeit als Tagesmutter und Tagesvater.

Wichtige Voraussetzungen sind Freude am Umgang mit Kindern und

eigene erzieherische Erfahrungen.

Den Auftakt macht die ganztägige Veranstaltung „Einführung in die

Kindertagespflege“ am Samstag, den 2. Juli 2011 im katholischen

Gemeindehaus St. Peter, Gut-Betha-Platz 9 in Bad Waldsee. Die

Qualifizierung wird kostenfrei angeboten. Anmeldung ist unbedingt

erforderlich; Anmeldeschluss ist Freitag, der 24. Juni 2011. Es folgen

drei weitere Teilkurse zu den rechtlichen Grundlagen der Kinderta-

gespflege, zum Betreuungsvertrag und zu Kindern, die in zwei Fami-

lien betreut werden.

Für alle Fragen rund um die Kindertagespflege stehen im Landkreis Ra-

vensburg drei regionale Vermittlungsstellen zur Verfügung. Sie helfen bei

der Vermittlung von Tagesmüttern, Tagesvätern und Tageskindern und

unterstützen bei der Gestaltung der Betreuungsverhältnisse. Ansprech-

partnerin in der Region Nordwest ist Christine Leierseder, Telefon: 07524

40116812, E-Mail: tagesmuettervermittlung-bw@caritas-bodensee-

oberschwaben.de. In der Region Schussental hilft Andrea Siemens, Tele-

fon: 0751 3625618, E-Mail: tagesmuettervermittlung-rv@caritas-boden-

see-oberschwaben.de.und in der Region Allgäu Jutta Nagel, Telefon:

07522 7075015, E-Mail: nagel@diakonie-rv.de weiter.

Die Vermittlungsstellen für Kindertagespflege im Landkreis Ravens-

burg sind ein Kooperationsprojekt des Landratsamtes Ravensburg –

Jugendamt, der Caritas Bodensee-Oberschwaben und des Diakoni-

schen Werks Ravensburg.

Sozialverband VdK

Der Ortsverband informiert:

Steter Anstieg der Lebenserwartung

Die Lebenserwartung der Deutschen steigt kontinuierlich an. Dies be-

legen Zahlen des Bundesinstituts für Bevölkerungsforschung. Da-

nach haben die heute 65-jährigen Frauen noch 20 Lebensjahre vor

sich, die gleichaltrigen Männer noch rund 17 Jahre. Nach Angaben

der Statistiker habe gerade die Lebenserwartung der 65-jährigen in

den letzten 10 Jahren stark zugelegt. Dies sei dem medizinischen

Fortschritt aber auch dem gesünderen Lebenswandel der Menschen

zu verdanken. Der Sozialverband VdK setzt sich gerade auch für die

Belange der älteren Menschen ein. Im VdK Baden-Württemberg en-

gagieren sich Jüngere und Ältere gemeinsam auf allen Verbands-

ebenen und insbesondere in den 1300 Orts- und 52 Kreisverbänden.

Informationen über den Sozialverband VdK und Adressen der VdK-

Geschäftsstellen gibt es unter www.vdk-bawue.de sowie telefonisch

(0711) 619560.

Angebote im Wohnpark

St. Martinus Blitzenreute:

„Leben wie in einer Großfamilie“ Wohnpark St. Martinus Blitzenreute,

Kirchstrasse 2. Ein Pflegeheim nach dem Hausgemeinschaftsmodell

mit Wohnangebote für Kurz- und Dauerpflege, Betreute Wohnanlage

und integrierte Tagespflege. Haben Sie Interesse sich die Wohnanla-

ge oder das Pflegeheim anzuschauen? Dann vereinbaren Sie einen

unverbindlichen Termin mit der Wohnparkleitung Johanna Walter un-

ter T. 07584 924-260.

Veranstaltungen im Wohnpark St. Martinus Blitzenreute:

Herzliche Einladung zum Informationsnachmittag im Wohnpark

St. Josef Altshausen

Zum Thema „Kranken- und Pflegekasse“ Welche Leistungen ste-

hen mir als Senior/in zu? Veränderungen und Neuerungen im

Gesundheitssystem. Mi., 15. Juni um 14.30 Uhr im Café Pavillon

Referentin ist Anette Oelhaf, Pflegedienstleitung der Sozialstation St.

Josef Altshausen, die Sie über Wissenswertes aus ihrem Arbeitsge-

biet informiert. Ergänzt wird der Nachmittag durch Martina Buck/

Ebenweiler, die Informationen zu Massageangeboten zu Hause wei-

tergibt. Wir freuen uns, wenn Sie dieses Angebot nutzen und wir Sie

an diesem Nachmittag im Wohnpark begrüßen können.

So., 19.06.11 „Wortgottesfeier“ um 10.15 Uhr in der Kapelle des

Wohnpark St. Martinus.

Mo., 20.06.11 „Wo man singt, da lass dich nieder“ von 15.30 -

16.30 Uhr mit Andrea Denoix in der Cafeteria. Zu diesem Angebot

sind Interessierte und Gäste aus Blitzenreute und Umgebung herz-

lich willkommen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
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Do., 30.06.11 „Andacht“ im Wohnpark um 16.00 Uhr in der Kapelle.

Zu diesem Angebot sind Interessierte und Gäste aus Blitzenreute

und Umgebung herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

BUND-Ortsverband Schenkenwald

Aktion: Springkraut roden im Dornachried

Das Forstamt und der BUND OV Schenkenwald hegen den ehrgeizi-

gen Plan, die großen Kahlflächen im nördlichen Dornachried wieder

vom Indischen Springkraut zu befreien.

Der pflanzliche Einwanderer aus asiatischen Gefilden, an und für sich

eine hübsche Staude, hat bei ihrem massenhaften Auftreten für die

einheimische Flora die unselige Eigenschaft, kaum andere Pflanzen

neben sich aufkommen zu lassen. Das wirkt sich bei den sensiblen

Moorgewächsen äußerst nachteilig aus. In den beiden vergangenen

Jahren haben wir bereits halbwegs zufriedenstellende Erfolge erzielt.

In diesem Jahr erfolgt unser Aufruf an möglichst viele Bürger der Ge-

meinden Fronreute und Wolpertswende, sich an dieser Aktion zu be-

teiligen.

1. Termin:

Samstag, 25. Juni 2011, 9.00 – 12.00 Uhr

2. Termin:

Samstag, 23. Juli 2011, 9.00 - 12.00 Uhr

Die Aktion wird von 2 Orten aus gestartet:

1. Treffpunkt: Schranke am Riedmeckelerweg, westlich von Nie-

dersweiler

2. Treffpunkt: Auf halber Strecke der Straße Wolpertswende-Vorsee

(an der Zufahrt zum Waldparkplatz) nördlich der Hütten am Dornach-

ried.

Unempfindliche Kleidung, Gummistiefel und Handschuhe sind emp-

fehlenswert.

Wir bedanken uns schon im Voraus für Ihren Einsatz.

Schützengilde Wolpertswende

Grillfest

Am Mittwoch den 22.06.2010 halten wir, wieder bei unserem Schüt-

zenbruder Anton Steinbichler, unser traditionelles Grillfest ab. Um

besser planen zu können bitten wir alle, sich bei Armin Eisele (07502

913628) anzumelden. Anmeldeschluss ist Montag der 20.06.2011

Salat und Kuchenspenden sind erwünscht.

Für die Vorstandschaft

Armin Eisele

und Musik-Förderverein Wolpertswende e.V.

Am Sonntag, 26. Juni 2011 findet abends ab 19.00 Uhr im Dachge-

schoss der Panoramahalle unsere diesjährige ordentliche Mitglieder-

versammlung statt.

Tagesordnung:

I. Mitgliederversammlung des Musik-Fördervereins:

1. Begrüßung

2. Anträge

3. Berichte des Vorstands:

3.1 Vorsitzender

3.2 Schriftführer

3.3 Jugendleiterin

3.4 Kassenbericht

4. Kassenprüfungsbericht

5. Aussprache und Entlastung

6. Wahlen

7. Verschiedenes

II. Generalversammlung des Musikvereins

1. Begrüßung

2. Totengedenken

3. Anträge

4. Berichte des Vorstands:

4.1 Schriftführer

4.2 Vorsitzender

4.3 Kassenbericht

5. Kassenprüfungsbericht

6. Dirigentenbericht

7. Aussprache und Entlastung

8. Verschiedenes

Die Versammlungen werden von der Jugendkapelle und der Musik-

kapelle Wolpertswende umrahmt.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und Ihr Interesse. Unsere Mitglie-

der und alle Interessierten sind herzlich willkommen.

Für den Musik-Förderverein: gez. Sylvia Fürst

Für den Musikverein gez. Karl-Heinz Haller

Info für die Jugendkapelle:

Hallo Jugendmusikanten,

am Montag, den 20. Juni 2011 ist eine wichtige Musikprobe, da wir

die Generalversammlung des Musikvereins/ Musikfördervereins mu-

sikalisch mitgestalten!!!

Wie immer um 19 Uhr.

Gruß Michi und Jochen

Blockflöten-Konzert

Am Freitagnachmittag, den 10. Juni 2011 waren unsere jüngsten Mu-

sikanten die Hauptpersonen, und zwar beim Blockflöten-Konzert des

Musikvereins Wolpertswende.

Alle Blockflötenschüler von Herrn Boog und Frau Hartmann trauten

sich, vor dem vollbesetzten Haus ihre eingeübten Stücke vorzutra-
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gen. Den Applaus genossen die kleinen Musikerinnen und Musiker

ganz überwältigt!

Auch einige Geigen-Anfänger zeigten in diesem Rahmen ihre ersten

Erfolge.

Nach dem musikalischen Teil war der Hunger groß und alle stärkten

sich am leckeren Büfett. Dank geht an die Musikerinnen und Musiker

für ihre Darbietungen, den Eltern, Geschwistern, Großeltern und

Gästen für ihren Besuch und allen Spendern für die vielen Leckerei-

nen.

Deutsches Rotes Kreuz –

Bereitschaft Mochenwangen

100. Blutspendetermin ein voller Erfolg

Mit

412 Spendewilligen

399 gefüllten Konserven

28 Erstspendern

sind wir richtig stolz auf das Ergebnis unserer 100. Blutspendeaktion.

Bereits ab 14.30 Uhr kamen die ersten Spender und der Strom riss bis

zum Ende um 19.30 Uhr nicht ab. Bei so einem hohen Spenderauf-

kommen bleibt es leider nicht aus, dass längere Wartezeiten entste-

hen. Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Spendern für ihre Ge-

duld und die Gelassenheit, mit der die meisten Spender die langen

Wartezeiten in Kauf nahmen!

Außerdem konnten wir Thorsten Weggenmann als 28000. Blutspen-

der bei uns in Mochenwangen begrüßen.

von links: Bereitschaftsleiterin Ursula Müller, Thorsten Weggen-

mann, Referent des Blutspendedienstes Alfred Kneer, Bereitschafts-

leiter Karl-Heinz Müller

Wir bedanken uns auch ganz herzlich bei unserem Arbeitskreis Blutspen-

de – ohne euch wäre so ein Termin einfach nicht zu schaffen – und bei un-

seren Helferinnen und Helfern für den tollen Einsatz! Außerdem sagen wir

Dank für die Unterstützung beim Kartoffel schälen und die vielen Kuchen-

spenden. All dies zeichnet unsere Aktionen aus!

Die Bereitschaftsleitung

Blutreitergruppe Wolpertswende

Einladung:

Zum Blutreiter-Kameradschaftsabend geht an alle Blutreiter und

ehemaligen Blutreiter. Freunde und Helfer der Blutreitergruppe.

Wir treffen uns am Sonntag den 19. Juni 2011 um 19:00 Uhr in der

Dominikuskapelle Vorsee.

Gruppenführer

Bernd Häring

Wochenspruch: Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth; alle

Lande sind seiner Ehre voll! (Jesaja 6,3)

Trinitatis („Der dreieinige Gott“)

Sonntag, 19.06.

10:30 Uhr Gottesdienst in Blitzenreute, Kath. Kirche (Präd. Felken-

dorff)

Samstag, 25.06.

12:00 Uhr Trauung des Ehepaares Anastasia Eppler und Watscheslaw

Krec aus Blitzenreute in Weingarten, Ev. Stadtkirche (Pfrin. Bredau)

14:00 Uhr Trauung des Brautpaares Kati Holve und Bernd Müller,

Kath. Kirche Fronhofen (Pfrin. Bredau)

Sonntag, 26.06.

10:30 Uhr Gottesdienst in Mochenwangen, Ev. Kirche

Pfrin. Bredau hat Urlaub bis 22.06.11, Vertretung vom 14. - 19.6. hat

Pfr. Honold 0751 91254, ab 20. - 22.06. Pfr. Dippon aus Wäl-

de-Winterbach, Tel. 07504 251.

Während der Ferien fallen alle Gruppen und Kreise aus.

Die aktuellen Termine finden Sie auch auf der Homepage

der Ev. Kirchengemeinde Mochenwangen:

www.evkirche-mochenwangen.de
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Pfarrerin Ursula Bredau, Mochenwangen, Tel. 91066

Pfarrbüro Haydnstr. 20 Mochenwangen, Tel. 91066, Fax 91067

Öffnungszeiten: Di./Fr. 10:00 - 12:00 Uhr und tel. Absprache

Homepage: www.evkirche-mochenwangen.de

E-mail: mochenwangen@evkirche-rv.de

Kirchenpflege: Verena Hillmayr, Tel. 911278

Wir sind auf Wohnungssuche: Unsere Kirchengemeinde be-

kommt einen Vikar oder eine Vikarin zugeteilt ab September 2011

für 2 1/2 Jahre. Wir suchen eine 3-4 Zimmer Wohnung in Mochen-

wangen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro, Tel. 07502 91066.

Spruch

Wer alle Ziele erreicht, hat sie wahr-

scheinlich zu niedrig angesetzt.

HERBERT VON KARAJAN



Mochenwangen

Samstag, 18.06.

18:00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 19.06. – DREIFALTIGKEITSSONNTAG

09:00 Uhr Eucharistiefeier

18:00 Uhr Rosenkranz

Montag, 20.06.

18:00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 21.06. - Aloisius von Gonzaga

18:00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 22.06. – Paulinus

18:00 Uhr Rosenkranz

18:30 Uhr Eucharistiefeier

(� Brunhilde Haller; � Franz u. Wilhelmine Pfeifer; � Willi u. Fini Rech-

le; �Eduarda u. Maira Rodriguez; �Ernst Knapp; �Ang. d. Fam. Pau-

la Frey)

Donnerstag, 23.06. – FRONLEICHNAM

10:00 Uhr Eucharistiefeier

- anschl. Prozession

- Mitwirkung Kirchenchor und Musikkapelle

18:00 Uhr Rosenkranz

Freitag, 24.06. – Johannes der Täufer

18:00 Uhr Rosenkranz

Samstag, 25.06.

17:45 Uhr Beichtgelegenheit (Pfr. Pappelau)

18:00 Uhr Rosenkranz

18:30 Uhr Vorabendmesse

(� Käthe u. Berta Stölzle; � Josef Kaplan; � Verst. d. Fam. Neher,

Tress u. Högg; �Colette Preuss; �Verst. d. Fam. Schuler u. Kohnle; �

Reinhold Heilig;)

Sonntag, 26.06. – 13. Sonntag im Jahreskreis

18:00 Uhr Rosenkranz

Wolpertswende

Samstag, 18.06.

17:45 Uhr Beichtgelegenheit (Pfr. Pappelau)

18:00 Uhr Rosenkranz

18:30 Uhr Vorabendmesse

(�Rosa Wöllhaf; �Sofie u. Johanna Fürst; � verst. Angeh. d. Fam. Ei-

sele u. Gindele, � Josefa Heudorfer; � Rosa Rist; � Franziska Stein-

hauser; � Angeh. d. Fam. Kaplan u. Spieß)

Sonntag, 19.06. – DREIFALTIGKEITSSONNTAG

10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

18:00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 21.06. – Aloisius von Gonzaga

18:00 Uhr Rosenkranz

18:30 Uhr Eucharistiefeier

(� Karl Gindele; � Emerentia Schultes;)

Donnerstag, 23.06. – FRONLEICHNAM

09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 26.06. – FRONLEICHNAM

09:00 Uhr Eucharistiefeier

- anschl. Prozession

- Mitwirkung Kirchenchor und Musikkapelle

18:00 Uhr Rosenkranz

GOTTESDIENSTE SE

„WESTL. SCHUSSENTAL“

Sonntag, 19.06. – DREIFALTIGKEITSSONNTAG

09:00 Uhr Eucharistiefeier, Blitzenreute

10:30 Uhr Eucharistiefeier, Berg

10:30 Uhr Eucharistiefeier, Fronhofen

Sonntag, 26.06. – 13. Sonntag im Jahreskreis

09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Berg

09:00 Uhr Eucharistiefeier (Fronleichnam); Blitzenreute

09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Fronhofen

18:30 Uhr Jugendgottesdienst, Fronhofen (Turnhalle)

Gespendet wurden

Mochenwangen: 10.-, und 8.- Euro für Kerzen.

Vergelt’s Gott!

Bibelkreis St. Lukas

Sie sind herzlich eingeladen, mit uns in der Bibel zu lesen. Wir treffen uns

jeden zweiten Montag von 18:30 bis 20:00 Uhr im Haus St. Lukas.

Nächster Termine: 4. Juli.

20. Juni fällt aus!
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Pfarrer Stefan Pappelau Tel. 1337 Pfarrbüro Mochenwangen Tel. 1337 Büro Wolpertswende Tel. 1345

Pfarrer Herbert Distel Tel. 921985 Fax 7638 Fax 9124494

Diakon Kath. Pfarramt-Wolpertswende@t-online.de Kirchenpflege Reinhold Michelberger

Gerhard Marquard Tel. 0751 51504 Öffnungszeiten Di. 9 - 12 u. 16 - 18 Uhr Öffnungszeiten Di./Mi. 9 - 11 Uhr

GemRef Manuela Gerster Tel. 0751 44948 Mi. 9 - 11 Uhr

GemRef Fr. 9 - 12 Uhr Nachbarschaftshilfe

Sr. Franziska Bachmann Tel. 3192 Esther Knörle Tel. 3587

Besuchen Sie auch unsere Homepage

www.westliches-schussental.de



Erstkommunion 2011 - Fronleichnam

An Fronleichnam begehen wir Christen einen Tag der besonderen

Verehrung des Eucharistischen Brotes. Zum Gemeindegottesdienst

und der anschließenden Prozession laden wir deshalb insbesondere

alle Erstkommunionfamilien ein. Die gottesdienstliche Feier ist in Mo-

chenwangen am Donnerstag, 23.06. um 10:00 Uhr und in Wolperts-

wende am Sonntag, 26.06. um 09:00 Uhr. Im Anschluss an den Fron-

leichnamsgottesdienst ist die Rückgabe der Erstkommuniongewän-

der. Dazu bringen Sie das Gewand Ihres Kindes bitte in die Sakristei.

Danke!

Falls Sie am Fronleichnamstag verhindert sind, können Sie das Erst-

kommuniongewand auch in der Woche zwischen dem 27.06. und

01.07. während der üblichen Öffnungszeiten im Pfarrbüro abgeben.

Bitte Termin einhalten!

Fronleichnam in Mochenwangen

Für den Blumenteppich benötigen wir dringend Essigbaum und Blu-

men in den Farben lila, blau, weiß, gelb und orange. Wer kann uns

solche spenden und diese am Mittwochvormittag, 22. Juni bei den

Marienschwestern abgeben oder uns vorher einfach anrufen unter

Tel. 1466, damit wir die Blumen bei Ihnen abholen können.

Ein herzliches Vergelt’s Gott! - Das Blumenteppichteam

Dieses Jahr freuen wir uns auf eine ganz besondere Aktion: Der gro-

ße Blumenteppich auf dem Kirchplatz soll durch die Holzplatten, die

von ganz verschiedenen Menschen aus unserer Gemeinde gestaltet

worden sind, zu einem großen „Patchwork-Teppich“ ausgelegt wer-

den. Wir freuen uns darauf, wenn möglichst viele Gemeindemitglie-

der mitmachen! Bitte legen Sie Ihre Platte vor dem Gottesdienst am

großen Blumenteppich ab. Am Ende des Fronleichnamstags dürfen

Sie Ihr Kunstwerk natürlich gerne mit nach Hause nehmen.

Als Pfarrer möchte ich mich herzlich bedanken bei allen, die mitgehol-

fen haben, diese schöne Idee zu verwirklichen. Ebenso dem Blumen-

teppichteam, sowie allen Helferinnen und Helfern, die an den Altären

für einen festlichen Schmuck gesorgt haben.

Pfr. Stefan Pappelau
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Tank leer? Dann auf zur

Spiri Tanke

auftanken – singen – meditieren – hören –

sprechen – beten – starten

Bedarf? Dann komm

am Sonntag, 19. Juni 2011, um 18:30 Uhr,

ins Gemeindehaus Berg

Wir freuen uns auf Euch

das JugendAndachtTeam


